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Bettwaaren ——
Bet.tledern, Flaum, Rosshaar. Wolldecken, Piqué- und Tricot-Decken.

Indiennes und Damast zu Bettanziigen, Schürzenstoffe.
Ganze Betten, Komplete Aussteuern für Bräute und Kinder,

empfehlen zu billigsten Preisen und unter Zusicherung reellster Bedienung
IVfeili & Briner, Gentraihof 27, Zürich.
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Ein Versuch wird zeigen,
dass zum Waschen von feinen Wolleinvaaron, von Fla-
nell- u. Seidenstoffen, sowie zum Reinigen von Kleidern
aller Art sich ganz vorzüglich eignet

Dr. Liricfe/s Fettlaugenmehl
das altbewährte Waschmittel.

In Spezerei- und Droguen-Geschäften Klaue Paquete
mit dem Namen Dr. Linek verlangen.

Engrosdurch:
BIRKE .V ALBRECHT,
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